
    Schüler des Monats                     
(von Alper und Dominik)

Name : Filip Suchan.

Alter : 12 Jahre alt.

Lieblingsfach : Mathe, Deutsch.

Hobbys : Computer Spiele spielen.

Lieblingsessen : Hotdog.

Lieblingslehrer :  Herr Pruss, Frau Jakobs, Herr 
Wördelmann. 

Haustiere : Zwerghamster, Hund.

Grund : Filip ist sehr Hilfsbereit und ist immer 
höflich zu allen Lehrern und macht auch sehr 
fleißig im Unterricht mit.
 

Rätselgewinner 
Nr.44

Diesmal hat Hüseyin Akcoban gewonnen.

Erst geht erst in die 6. Klasse und konnte

trotzdem alle Fragen richtig beantworten.

Herzlichen Glückwunsch zum 5 Euro

Gutschein!
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 SCHULDISCOSCHULDISCO

Am Donnerstag, den 01.02.2018 
ist es wieder soweit:  Schuldisco 

in der kleinen Turnhalle der 

Karlschule.

Das ganze fängt um 17 Uhr an und

endet um 21 Uhr. 

Pro Person muss man 2 Euro 

bezahlen. Es wird wieder eine 

Abendkasse geben.

Man darf jeweils einen Freund/in 

unter 18 Jahren mitnehmen. (Der 

aber auch Eintritt bezahlen muss)

Was man nicht auf der Schuldisco 

darf: Alkohol mitbringen und 

rauchen.

Letztes Mal war die Stimmung top. 
Insgesamt kamen über 120 Schüler. 

Kommt diesmal auch.

 Es lohnt sich!



 Interview

Name: Herr Limburg 

Alter:62
Frage:Wie lange sind sie auf der Karlschule?
Antwort:Seit den Sommerferien (17 Jahre 
insgesamt insgesamt auf Schulen gearbeitet)

Frage:Was haben sie studiert?
Antwort:Pädagogik an der Uni Dortmund.

Frage:Was mögen und hassen , sie an unserer 
Schule?
Antwort:Kollegium ist Klasse , die Schüler stören.

Frage:Was sind ihre Hobbys ? 
Antwort:Alles wo Benzin reinkommt , essen , 
kochen , Reisen mit dem Motorrad.

Frage:Wer ist ihr Lieblingssänger/in ?
Antwort:Adele.

Frage:Was ist ihr Lieblingsfußballverein ?
Antwort:BvB.

Frage:Wer ist ihr Lieblingsfußballer?
Antwort:Aubameyang.

Frage:Was essen sie am liebsten ?
Antwort:Graupensuppe.

Frage:Schönster Urlaubsort

Antwort:In Frankreich.
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Berufe stellen sich vor
Altenpflege  r/innen 

betreuen und pflegen hilfsbedürftige ältere 

Menschen. Sie unterstützen diese bei der 

Alltagsbewältigung, beraten sie, motivieren sie zu 

sinnvoller Beschäftigung und nehmen pflegerisch-

medizinische Aufgaben wahr. 

Die Ausbildung im Überblick: Altenpfleger/in ist 

eine bundesweit einheitlich geregelte schulische 

Ausbildung an Berufsfachschulen für Altenpflege.

Sie dauert 3 Jahre und führt zu einer staatlichen 

Abschlussprüfung. 

Typische Branchen: Altenpfleger/innen finden 

Beschäftigung in erster Linie

• in Altenwohn- und -pflegeheimen

• bei ambulanten Altenpflege- und 

Altenbetreuungsdiensten

• in geriatrischen und 

gerontopsychiatrischen Abteilungen von 

Krankenhäusern

• in Hospizen

• in Pflege- und Rehabilitationskliniken

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Gehalt: 1.Jahr 1010Euro  2.Jahr 1072Euro

               3.Jahr 1173Euro

Empfohlener Schulabschluss: 10A oder 10B

Altenpflegerhelfer

- Hauptschulabschluss nach Klasse 9

-1.Jahr die schulische Ausbildung zum 

Altenpflegehelfer

-Mindestalter 16 Jahre 

Theoretische Ausbildung: 750 Stunden

-Praktische Ausbildung: 900 Stunden 

-Perspektiven nach der Ausbildung: 

Ausgebildete Altenpflegehelfer/innen können alte 

Menschen in stabilen Pflegesituationen unter 

Aufsicht einer Pflegefachkraft qualifiziert pflegen 

und betreuen 

Bei erfolgreichem Abschluss der 
Altenpflegehelfer Ausbildung sind die 
Voraussetzungen für den Einstieg in die 3 
Jährige Altenpflege Ausbildung erfüllt.



Neue

Toilettenregelung
(Von Melissa&Salma)

Ab jetzt gibt es eine neue 

Toilettenregelung an der Karlschule. 

 

Wenn es im Unterricht mal der Fall ist, 

dass man ganz dringend muss, muss man 

zum Rektor (Herr Hillebrand) gehen und 

sich dann den Toilettenschlüssel holen. 

In jedem Klassenraum hängt jetzt ein 

Stundenplan von Herrn Hillebrand, damit

man weiß. wo sich Herr Hillebrand dann 

aufhält.

In den Wechselpausen um 9.00 Uhr und 

11.30 Uhr werden die Toiletten kurz von 

einem Lehrer aus dem Trainingsraum  

geöffnet. Um 14.30 Uhr öffnen die 

jeweiligen Fachlehrer kurz die Toiletten.

In den normalen Pausen sind die Toiletten

natürlich geöffnet.
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 Interview mit Herrn Pietig

1. Wie heißen sie?

A: Moritz Ferdinand Pietig

2. Wie alt sind sie?

A: 32 Jahre alt

3. Ihre Klasse?

A: 8a

4. Mögen sie ihre Klasse?

A: 95% meiner Schüler sind nett

5. Was für Fächer haben sie studiert?

A: Deutsch,Geschichte,Englisch und Flugphisik 

6. Was ist ihr Lieblings Lehrer 

A: Tick und Track

7. was ist ihr Hobby?

A:  Mit freunden treffen, viel lesen und Gewicht 

heben 

(Fitness)

8. Lieblingssänger?

A: AC DC

9. seit wann sind sie auf der Karlschule?

 Seit 2.5 Jahre

10. Was für einen auto fahren sie?

A: Einen VW Golf 



  Witze Ecke        

von Sükrü
                                              

Kommt der Nachbar zu Herr Meier und sagt:

,,Ihr Hund hat meine Schwiegermutter 

gebissen. 

"Sagt Herr Meier peinlich berührt: ,,Jetzt 

wollen sie sicher Schmerzensgeld?"

,,Nein" antwortet der Nachbar ,,ich will den 

Hund kaufen."

An der Kasse: 

„Hallo darf ich bitte vor ich habe es wirklich 

eilig. Ich habe wirklich nur ein einziges Teil“

„Das habe ich auch. Willst du mal sehen?“

Was sitzt auf einem Baum und schreit 

"Aha"?

Ein Uhu mit Sprachfehler.“

In der Disko: 

Er: „Na, meine Süße. Warum stehst du hier 

so ganz alleine?“

Sie: „Wollte furzen.“

 

Was stinkt und freut sich? 

Ein Gefurztagskind

Du Susi, wie wärs mit einem schönen 

Spaziergang. 

Ach Jochen das wäre toll. 

Sehr gut. Bring mir auf dem Rückweg einen 

Kasten Bier und Zigaretten mit.

Bei einer Verkehrskontrolle: 
Polizist: Führerschein bitte. 
Fahrer: Tut mir leid. Habe ich 
vergessen.
Polizist: Zuhause?
Fahrer: Nee, zu machen. 
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Rätselecke

 1) Wie kann man ein Rechteck mit drei
Strichen zeichnen?

Antwort:_____________________

2)Wie viele "F" enthält der folgende Text?
FINISHED FILES ARE THE RESULT OF

YEARS OF SCIENTIFIC STUDY COMBINED
WITH THE EXPERIENCE OF YEARS..

Antwort:_____________________

3)In welchem Kontinent liegt Afrika ?

Antwort:_______________________

4)Ein Bauer hat 10 Schafe, alle sterben
außer 9.Wie viele Schafe hat er noch? 

Antwort:_______________________

5)Berlin schreibt man am Anfang mit "B"
und hinten mit "h".Stimmt das?

Antwort_______________________

6)Was ist tiefer? Teller oder Tasse?

Antwort:______________________

7)In Deutschland spricht man deutsch
und in Österreich spricht man?

Antwort:______________________

Name: _________________________

Klasse: _________________________


